
  – die jeweils neuesten Mutationen sind rot ausgezeichnet –
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Das alltägliche Gespräch von Angesicht zu Angesicht stellt eine der häufigsten Formen des Sprachgebrauchs dar und ist von zentraler Bedeu-
tung für unser soziales Zusammenleben. In diesem Seminar zur ethnomethodologischen Konversationsanalyse gehen wir der Frage nach, wel-
che Organisationsprinzipien Konversationen zugrunde liegen: Wie werden sprachliche Mittel eingesetzt, um soziale Handlungen (z.B. Bitten, 
Fragen, Einladungen, etc.) durchzuführen? Wie beziehen sich einzelne Redezüge aufeinander, so dass längere Handlungssequenzen entste-
hen? Wie gehen wir mit Störungen und Problemen im Gespräch um? Im Seminar wird zunächst grundlegendes Wissen zur Datenerhebung 
und zur Transkription vermittelt, um anschließend anhand von Videoaufzeichnungen von Alltagsgesprächen die wichtigsten Analysetechniken 
der Konversationsanalyse einzuüben. Hierbei werden wir neben der Verwendung sprachlicher Mittel auch die kommunikative Bedeutung 
visueller Ressourcen (z.B. Körperausrichtung, Blickrichtung, Mimik und Gestik) diskutieren.
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